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Bericht vom 1. Bundesweiten Vorbereitungstreffen des 12. Frauenpolitischen Ratschlags
2019

Couragierte Frauen kämpfen gegen rechte Regierungen - weltweit!“

Erfolgreiches  1.  Bundesweites  Vorbereitungstreffen  zum  12.  Frauenpolitischen
Ratschlag 2019 in Thüringen

Am 28.10.2018 trafen sich in Gelsenkirchen 66 Frauen und ein Mann aus dem gesamten
Bundesgebiet,  um dem 12.  Frauenpolitischen  Ratschlag  vom 1.-3.-11.2019  ein  erstes
Gesicht zu geben. 
Der kämpferische Frauenrat hatte dieses Treffen gut vorbereitet, seine ersten Vorschläge
kritisch diskutiert und zu neuen Vorschlägen weiterentwickelt, die sich mehr am täglichen
Leben aller Frauen orientieren.
Nach  lebhafter  Diskussion  der  aktuellen  frauenpolitischen  Lage  waren  sich  die
Anwesenden einig: Wir müssen gegen die Rechtsentwicklung der Regierungen und der
Parteien in vielen Ländern der Welt gemeinsam kämpfen. Dafür brauchen wir Frauen Mut
und  wir  müssen  diesen  Kampf  organisiert  führen.  Daraus  entstand  der  Arbeitstitel:
Couragierte Frauen kämpfen gegen rechte Regierungen – weltweit!

Zu  den  Leitlinien  des  Frauenpolitischen  Ratschlags  gehört,  dass  das  bundesweite
Vorbereitungstreffen  die  Vorschläge  des  Kämpferischen  Frauenrats  demokratisch
beschließen  muss.
Es ist klar, der 12. Frauenpolitische Ratschlag findet vom 1.11.-3.11-2019 in Thüringen
statt. Die Frauen des kämpferischen Frauenrats sehen es jetzt als eine wichtige Aufgabe
an  passende Räume zu finden.
Auch zum Programmablauf des Ratschlags wurden wichtige Beschlüsse gefasst:
Der  31.10.2019 kann  als  Anreisetag  zur  kulturellen  Erkundung  Thüringens  genutzt
werden, da er ein Feiertag ist.
Der  1.11.  2019 wird  nach  der  Begrüßung  durch  den  kämpferischen  Frauenrat  für  6
verschiedene  Foren  Platz  haben,  die  am Samstag  fortgesetzt  werden.  Es  soll  darauf
geachtet werden, dass Teilnehmerinnen auch noch am Samstag in das Forum einsteigen
können. Für jedes Forum meldeten sich erste Verantwortliche.
Themen werden sein: 1. Frauen und Arbeit,  2. Jugend und Bildung, 3. Internationales,
Geflüchtete  und  Migration,  4.  Natur  und  Umwelt,  5.  Familie  und  Lebensformen,  6.
Gesellschaftlichen Perspektiven und Visionen 
Ihre  Inhalte  werden  folgende  Punkte  umfassen:  1.  Analyse,  Spektrum  der
Frauenbewegung  dazu,  2.  Bildungselement,  3.  Erfahrungsberichte,  4.  Forderungen,
Resolution, 5. Organisierungsformen
Abends  startet  ein  „Feuerwerk  der  Frauentalente“,  Jung  und  Alt  präsentieren  ihre
kulturellen  Fähigkeiten. Für eine  unkomplizierte Versorgung wird gesorgt. 
Der  2.11. beginnt morgens mit einer Demonstration, die Foren werden fortgesetzt. Den
Abend füllt ein  Mitbring-Buffet, dazu parallel gibt es ein Candle-light-Café und Live-Musik
zum Tanzen und Feiern.
Am  3.11. folgt  das  Abschlussplenum  mit  Rechenschaftslegung  des  kämpferischen
Frauenrats und Wahl eines neuen. Dem schließt sich ein Nationales Vorbereitungstreffen
zur 3. Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen an.



Der Ratschlag ist ein Gemeinschaftsprodukt  aller beteiligten Frauen und Organisationen.
Deshalb  übernimmt  jede  eine  Gemeinschaftsaufgabe  zur  gesamten  Organisation.  Sie
werden auf der Homepage www.frauenpolitischerratschlag.de zeitnah veröffentlicht.
Der  Frauenpolitische  Ratschlag  hat  von  Beginn  an  einen  internationalen  Charakter.
Deshalb werden aus verschiedenen Ländern internationale Gastfrauen eingeladen.
Einstimmig verpflichten sich die  anwesenden Frauen alles dafür  zu tun,  um den nach
Italien  abgeschobenen  Flüchtling  von  Alassa  Mfouapon  und  seine  Frau  auf  dem  12.
Frauenpolitischen Ratschlag begrüßen zu können. 
Drei Resolutionen schlossen das erfolgreiche Treffen ab. (im Anhang)
Das nächste bundesweite Vorbereitungstreffen für diesen Ratschlag ist am 23.6.2019 in
Thüringen.   
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